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Das bietet Ihnen Ihre Gemeinde an
Gottesdienste und Feste zum Mitfeiern 
… Konzerte und die Möglichkeit, in 
Chören mitzusingen … Menschen, mit 
denen Sie etwas bewegen können … 
Offene Ohren für Ihre Fragen und Pro-
bleme … Gruppen, in denen Sie aktiv 
werden können … Gleichgesinnte, mit 
denen Sie Ihren Glauben teilen können 
… Räume zum Feiern, Beten und Trau-
ern … Gestaltungsfreiräume für Ihre 
eigenen Ideen … Kindertagesstätte in 
der Buschfeldstraße (Holweide)

Das können Sie Ihrer Gemeinde 
anbieten
Bringen Sie sich ein, engagieren Sie 
sich! Unterstützen Sie Ihre Gemein-
de finanziell mit Einzelspenden, als 
Fördermitglied in den kircheneigenen 
Vereinen oder mit einer Summe, die 
Sie vererben möchten. Um das große 
Angebot weiterhin so aufrecht zu 
erhalten, sind wir auf all’ Ihre Hilfe 
angewiesen!

Wir sind für Sie da

Spendenkonto Sparkasse KölnBonn
IBAN: DE98 3705 0198 0005 9021 68
BIC: COLSDE33XX

Evangelische Kirchengemeinde
Köln-Dellbrück | Holweide

Gemeindeamt
Hagedornstr. 40, 51069 Köln

Tel: 0221 / 68 24 65
Fax: 0221 / 68 68 12
Mail: koeln-dellbrueck-holweide@ekir.de
Internet: eikdh.de

Pauluskirche
Pfarrer  Völkl, Tel. 680 48 68
Werheider Str. 2, 51069 Köln
Mail: klaus.voelkl@ekir.de

Christuskirche
Pfarrer Kock-Blunk, Tel. 68 21 55
Dellbrücker Mauspfad 361, 51069 Köln
Mail: ulrich.kock-blunk@ekir.de

Versöhnungskirche
Pfarrerin Noack-Mündemann 
Mobil: 0177 5299810
Friedlandstr. 3, 51067 Köln
Mail: sybille.noack-muendemann@ekir.de

Wer anklopft,Wer anklopft,
dem wird aufgetan.dem wird aufgetan.
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Selbst in Europa werden in den letzten Jahren die Grenzzäune immer weiter hoch-
gezogen. Stacheldraht statt freier Durchgang. Endstation für viele auf der Flucht. 
Abschottung statt Menschlichkeit. An der Grenze wird sortiert: Du darfst rein, du 
bleibst draußen. Pech gehabt.

Die Jahreslosung für 2022 ist da ganz anders. Jesus ist kein Grenzbeamter. Er baut 
keine Mauern und Zäune auf. Im Gegenteil:  „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen“, sagt Jesus im Johannesevangelium. Was für ein Versprechen!
Wer kommt, darf bleiben. Wer einen langen Weg hinter sich hat, wird aufgenom-
men. Wer bittet, dem wird gegeben. Wer anklopft, dem wird aufgetan.

Was für ein Gegenentwurf zu Stacheldraht und Mauerbau. Jesus verspricht uns: 
Hier gibt es keine Einlasskontrolle. Keine Anmeldung und Registrierung, keine 3-G-
Kontrolle. Keine Zurückweisung. Du darfst kommen. Einfach so.

Ich wünsche mir, dass unsere Gemeinde auch so ein Ort ist: Wo man einfach hin-
kommen kann, egal wer man ist und was man mitbringt. Vielleicht kann die Jah-
reslosung für uns eine Richtschnur sein, an der sich dieses Vorhaben immer wieder 
überprüfen lässt.

Und wer mit Interrail durch Europa reist, sollte sich als ein Ziel auf jeden Fall Köln 
aussuchen. Vom Hauptbahnhof dauert es ja gar nicht lange bis nach Dellbrück und 
Holweide. Und hier in unserer Gemeinde stehen immer Türen offen!

Ein einladendes Jahr 2022
wünscht Ihnen
Ihr Vikar
Simon Manderla 

 Wort zur Besinnung 

Wer im Jahr 2020 oder 2021 18 Jahre alt geworden ist und in der Europäischen Uni-
on lebt, kann für das Jahr 2022 ein kostenloses Zugticket für ganz Europa beantra-
gen. Mit Interrail können junge Menschen so durch ganz Europa reisen, um Kultur, 
Land und Leute kennenzulernen. Was für ein aufregendes Erlebnis muss das sein 
– nahezu grenzenlose Freiheit.

Wie gut, dass heute so etwas möglich ist! In meiner Generation kennt man Grenzen 
wohl hauptsächlich aus dem Geschichtsunterricht. Schlagbäume, abhängig sein 
von der Laune der mürrischen Grenzbeamten, eine gewisse Furcht: Werde ich wohl 
durchgelassen? – Alles das kennen wir in unserem Land zum Glück kaum noch. In 
Europa gibt es nur noch wenige sichtbare Grenzen zwischen den Ländern. Wenn 
ich mit meinem Personalausweis in der Hand mal eben nach Österreich, Portugal, 
Spanien oder sonst wohin reisen möchte, dann geht das einfach so. In der Regel ist 
es überhaupt keine Frage, dass ich in diese Länder rein- und auch wieder heraus-
gelassen werde.

Umso erschütternder waren die Momente im Jahr 2020, als sich in der EU plötzlich 
wieder die Schlagbäume senkten. Wegen der Pandemie gab es auf einmal wieder 
Grenzen. Plötzlich war da kein Durchkommen mehr, wo es sonst das Normalste der 
Welt war, mal eben „rüber“ zu fahren.
Und immer noch gibt es beim Reisen Kontrollen: Einreiseformular, Impfpass, ande-
re Bescheinigungen.

Dabei ist Reisen in der EU ja vergleichsweise wirklich sehr einfach. Aber offene 
Grenzen sind auch in unserer Zeit keine Selbstverständlichkeit: Immer mehr macht-
hungrige Despoten schotten ihre Länder ab. Unvorstellbar hohe Summen werden 
in den Bau von Mauern investiert, die nur einen Zweck haben: Menschen davon 
abzuhalten, in das Land zu kommen.



4 5

Aus dem Inhalt

Mein Dellbrück - Mein Holweide 
Abschied von Küster Lars Koch   
Aus dem Presbyterium     
Ökumenischer Hospizdienst     
Kinderfreizeit für 9- bis 13-Jährige nach Samso  
Kirchenmusik und besondere Gottesdienst   
Die Gelben Seiten       
Orchester Saxonet - es geht weiter    
Regelmäßige Termine     
Besondere Termine      
Gottes starke Töchter       
Kinderseiten       
  
       

S.  6
S.  7
S.  8 ff.
S. 12 ff.
S. 16 f.
S. 18 ff.
S. 31 ff.
S. 36 f.
S. 36 ff.
S. 50 ff.
S. 53
S. 58 ff.

Aktuelles Redaktionsteam: 

Barbara Werner, Susanne Rücker, 

Martina Schönhals, Klaus Völkl

Grafik:  Judith Strücker

Nächster Redaktionsschluss Nächster Redaktionsschluss

für die Ausgabe 1/2022 (März bis Juni), Freitag, 21. Januar 2022

Artikel, Anregungen und Kritik nimmt die Redaktion gerne entgegen: 

Gemeindebriefredaktion, Tel. 68 24 65, koeln-dellbrueck-holweide@ekir.de

Druckerei: 

cede Druck GmbH

Herseler Str. 7-9

50389 Wesseling

Tel. 02236-949340

Auflage: 5.700 Exemplare

Wandern im Bergischen Land
Am 30. April 2022 machen wir uns auf und wandern wieder im Bergischen Land. 
Die Tour wird ca. 15 - 16 km lang sein, aber wir haben den ganzen Tag und werden 
genug Zeit für Pausen haben. Während der Tour werden wir von Geschichten und 
Impulsen aus dem Buch der 1. Könige begleitet und für Gespräche und Schwei-
gephasen gibt es ebenfalls ausreichend Raum.

Wir pilgern wieder.

Genauere Angaben zur Tour und zum Treffpunkt gibt es zeitnah. 
Bitte melden Sie sich an bei Pfarrerin Sybille Noack-Mündemann,  
Telefon 0177 5299810.
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Ich lebte in Thielenbruch von 1957 bis 1976.

„Mein Dellbrück“ ist der Friedhof, damals Grab der 
Großeltern, heute der Eltern. Der Schulweg entlang der 
Mauer des Friedhofes. Der Friedhof bot mir Asyl, wenn ich 
von zwei Schulkameradinnen verprügelt wurde. Die trau-
ten sich nicht rein.
Ich wünsche mir für Dellbrück, dass ich es immer wieder-
erkennen kann, Erhalt der Naturflächen, Baudenkmäler 
etc. Dass es sich lebendig und vielfältig weiterentwickelt. 
Und viele Kinder in diesem schönen Vorort aufwachsen.
Susanne Bredehöft, Schauspielerin

Ich lebe in Holweide seit 1999, weil der Stadtteil eine 
gute Lage für meine Familie bedeutet hat - bis heute ist 
das so geblieben. Hier genieße ich die Nähe zur Natur, 

wie die Kuhwiese am Krankenhaus oder die Felder am Gut 
Mielenforst.

„Mein Holweide“ ist die Gesamtschule Holweide, ein ei-
gener großer Kosmos der Bildung und des Miteinanders 
junger Menschen. Sie bietet Raum für kreatives Arbeiten, 
sei es im Circus Zappelino oder in der musischen Bildung. 
Auch das kulturelle Schaffen im Stadtteil, zum Beispiel in 
der Evangelischen Gemeinde mit der Paulusbigband oder 
mit den Dellfunkbrothers macht mir viel Spaß.
Ich wünsche mir für Holweide, dass die Stadtentwicklung 

sich noch mehr der Verbesserung des Stadtbildes und der Architektur, aber auch 
der kulturellen Qualität des Stadtteils annimmt, geleitet von Rücksicht auf die In-
teressen aller Bürger.
Gerd Peitzmeier, Lehrer und Musiker
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Mein 

Dellbrück

Mein 

Holweide

Kennen Sie auch Kulturmenschen aus unseren Stadtteilen? Bitte Einsendungen 
elektronisch an ingo.mueller-becker@web.de oder Hinweise telefonisch unter 
(02 21) 12 29 99 - vielen Dank!

im Sommer 2019 bist du als Küster zu uns 
an die Versöhnungskirche gekommen. 
Viele Aufgaben haben auf dich gewartet 
– Veranstaltungen, die vor- und nachbe-
reitet werden mussten, Gottesdienste, 
die deine Begleitung brauchten, Feste 
und Feiern, Weihnachtsbäume, die auf-
gestellt werden wollten, die Pflege von 
Kirche und Gemeindehaus, Besprechun-
gen, Schlüssel- und Raumorganisation 
sowie große Aufräumarbeiten im Keller. 
Du hast dich tapfer durch all die Aufga-
ben hindurchgearbeitet und heute ist 

der Keller aufgeräumt, alles hat seinen Platz und jeder Schlüssel sein Schild. Sehr 
zu unserem Bedauern bist du aber nicht mehr da, denn du hast nach zweijähriger 
Tätigkeit entschieden ganz und gar in deinem Hauptberuf zu arbeiten. 
Nun fehlst du uns, aber wir wissen, dass deine Entscheidung eine wohlüberlegte 
war, und wünschen dir von ganzen Herzen alles Gute. 
Unseren Dank für deinen Einsatz möchten wir an dieser Stelle auch noch einmal 
aussprechen. Du hast mit großer Sorgfalt in der Versöhnungskirche gewirkt und 
bist den Menschen dort freundlich begegnet – das ist keine Selbstverständlichkeit. 
Lieber Lars, Gottes guter Segen soll dich auch in der Zukunft begleiten und wir 
sind sicher, du wirst auch ein Segen für die Menschen sein, die dir in Beruf und 
Privatleben begegnen.
Alles Liebe und Gute für das, was vor dir liegt, herzliche Grüße von deiner 
Mitarbeiter*innenrunde und den Ehrenamtlichen sowie dem Presbyterium der 
Kirchengemeinde Dellbrück-Holweide,
i.A. Sybille Noack

Lieber Lars,
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Natürlich waren auch die letzten Wochen und Monate mitgeprägt von Überlegun-
gen dazu, wie das Leben in der Gemeinde in Corona-Zeiten gestaltet werden kann. 
Gottesdienste, Veranstaltungen und Treffen können wieder stattfinden. Chöre und 
Musikensembles proben wieder – zum Teil in kleinen Gruppen und in den größten 
Räumen, die wir zur Verfügung haben. 

Inzwischen konnten wir wieder Konfirmationen feiern, Ehepaare konnten den Be-
ginn ihrer Ehe in Traugottesdiensten begehen und um Segen für ihr gemeinsames 
Leben bitten. Vieles mehr ist jetzt wieder möglich. Damit das alles möglich war, gab 
und gibt es im Presbyterium viel zu regeln und zu besprechen. Testerfordernisse 
und Abstandsregeln waren zu bedenken. All das erfordert viele Gespräche, viel 
Überlegen, viel Einander-Zuhören… und ich bin sehr dankbar, dass die Mitglieder 
des Presbyteriums hier in gutem Kontakt zueinander und mit großer Umsicht nach 
Lösungen gesucht haben. 

Aber wir haben nicht nur über Krisenbewältigung nachgedacht. Auch andere The-
men standen auf der Tagesordnung. 

Der Internetauftritt unserer Gemeinde ist seit einiger Zeit erneuert. Eine Gruppe en-
gagierter Ehrenamtlicher ist stetig dabei, neue Nachrichten und Termine einzupfle-
gen und die Website zu verbessern. 

In der Sitzung im Oktober haben wir den Haushalt für die Haushaltsjahre 2022 und 
2023 beschlossen. Die Gemeinde ist, auch weil in den letzten Jahren so umsichtig 
geplant wurde, in der glücklichen Lage, noch ausgeglichene Haushalte vorweisen 
zu können. Die Einnahmen durch Kirchensteuermittel, Spenden, Vermietungen… 
reichen also noch aus, um die Ausgaben davon bestreiten zu können, ohne auf 
Rücklagen zurückgreifen zu müssen. Das wird sich aber absehbar ändern. Darum 
wird das Presbyterium sich mit Überlegungen beschäftigen müssen, wo wir Einspa-
rungen erzielen können.

Gleichzeitig gehen die Planungen für die Sanierungs- und Umbauarbeiten an der 
Versöhnungskirche und am Gemeindehaus der Christuskirche voran (siehe S. 10). 

Das Presbyterium hat ein zusätzliches Mitglied gewonnen. Die Evangelische Kirche 
im Rheinland hatte entschieden, die Repräsentanz von Jugendlichen in kirchlichen 
Entscheidungsprozessen zu stärken und die Presbyterien aufgefordert, als zusätzli-
ches Mitglied eine/n Jugendliche/n oder eine/n junge/n Erwachsene/n zu berufen. 
Wir hatten das große Glück, dass Eva Löllgen Lust hat, im Presbyterium mitzuarbei-
ten und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Aus dem Presbyterium
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Es geht voran: Die Überlegungen zur Zukunft der Versöhnungskirche gehen wei-
ter. Wir bereiten gerade die Vorgaben vor, die eine Handvoll Architekturbüros an 
die Hand bekommen, um für die Versöhnungskirche einen Entwurf erarbeiten zu 
können. In der und an der Kirche sollen Gemeinderäume, ein vielfältig nutzbarer 
Gottesdienst- und Veranstaltungsraum, eine Küche und Sanitäranlagen entstehen. 
Wir hoffen dann auf eine zügige Planung und eine schnelle Umsetzung der Maß-
nahmen.

Für den Umbau des Gemeindehauses an der Christuskirche haben wir den Bau-
antrag inzwischen eingereicht. Jetzt geht es an die Detailplanungen, damit nach 

Neues von den Baustellen

erfolgter Genehmigung gleich mit dem Umbau begonnen werden kann. Der Kirch-
bauverein der Christuskirche hat einen Zuschuss von 250.000 Euro zu der Baumaß-
nahme bewilligt. Das macht es überhaupt erst möglich, das Projekt stemmen zu 
können. Vielen Dank also dafür den Mitgliedern und dem Vorstand des Kirchbau-
vereins! 

In der Christuskirche hängen schon einmal die Grundrisse und Entwurfszeichnun-
gen, damit Sie sich ein Bild von dem machen können, was da geplant ist. Ich freue 
mich sehr auf ein einladendes und gut nutzbares Haus für die Gemeindearbeit und 
für die Menschen im Stadtteil.

D a t u mI n d e x A r t   d e r   Ä n d e r u n g V e r t e i l e r

A r c h i t e k t

P r o j e k t n r .
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ROTTLAND+ ARCHITEKTEN

Goltsteinstraße 28-30 . 50968 Köln
T 0221/240 87 16 . F 0221/860 74 24
mail@rottlandarchitekten.de

Umbau und Sanierung des Gemeindehauses der
Evangelischen Kirchengemeinde Köln-Dellbrück I
Holweide
Dellbrücker Mauspfad 345
51069 Köln

Evangelische Kirchengemeinde Köln-Dellbrück I Holweide
Hagedornstr. 40
51069 Köln
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Auch die Möblierung im Gemeindehaus wird erneuert. So 
werden wir in den nächsten Wochen einige Stuhlmodelle 
zur Ansicht bekommen. Fühlen Sie sich eingeladen, diese 
Stühle dann einmal zur Probe zu „besitzen“ und Ihre Rück-
meldung dazu zu geben, welchen Stuhl Sie für geeignet 
halten.

Damit wir auch die Möblierung bezahlen können, sind wir 
auf Spenden angewiesen. Wir freuen uns über jeden Bei-
trag. Wenn Sie der Gemeinde einen Stuhl oder einen Teil 
eines Stuhles schenken mögen, überweisen Sie doch etwas 
auf das Konto der Kirchengemeinde (IBAN: DE 98 370 501 
980 005 902 168 bei der Sparkasse KölnBonn). Als Verwen-
dungszweck geben Sie bitte an: „Möbel Gemeindehaus 
Christuskirche“. Wenn Sie eine Adresse bei der Überwei-
sung angeben, wird Ihnen automatisch eine Spendenquit-
tung zugeschickt. Jetzt schon herzlichen Dank!

Ulrich Kock-Blunk
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Mit ungeteilter Zuwendung 

Brücken bauen

„Ich finde es gut, dass Ihr diese Hospizarbeit leistet“, sagte meine Mutter oft. „Seit 
Barnard die Herzen verpflanzt hat, lässt man die Menschen nicht mehr in Ruhe ster-
ben.“ Als Krankenschwester, geboren 1923, hatte sie entsprechende Erfahrungen. 
Christiaan Barnard und seinem Team gelang 1967 die erste Herztransplantation. 
„Vorher konnte ich mir meistens etwas Zeit nehmen, mit den Sterbenden zu reden 
und ihre Hand zu halten. Mit Barnard kam dann die Intensivmedizin, ich musste 
vom Bett weg, es wurde wiederbelebt, und statt Hand halten musste ich Spritzen 
aufziehen. Das hat mir nicht mehr gefallen.“ Weil diese Entwicklung in der Intensiv-
medizin einigen Menschen nicht mehr gefallen hat, ist die Hospizbewegung welt-
weit gewachsen. 

Auch wir vom Hospizverein in Dellbrück/Holweide wollen Sterbende nicht allein 
lassen und begleiten Menschen in der Zeit ihres Abschieds. Wir sind einfach da und 
hören aufmerksam zu. Diese ungeteilte Zuwendung schafft das Vertrauen, sich zu 
öffnen. Eine alte krebskranke Dame zum Beispiel erzählt mir bei jedem Besuch, 
wie grundlos eifersüchtig ihr ansonsten liebevoller, vor zehn Jahren verstorbener 
Ehemann doch gewesen sei. Noch auf dem Totenbett wollte er von ihr wissen „Du 
nimmst Dir doch keinen anderen?“ Allerdings hatte sie sich dann bei der Grabpfle-
ge auf dem Friedhof mit einem Witwer angefreundet. Die beiden gründeten sozu-
sagen eine „Selbsthilfegruppe“ und bereicherten ihr Leben gegenseitig bis zum Tod 
des Mannes. Auch wenn die Dame in ihrer Demenz inzwischen beide Männer zu 
einem verschmelzen lässt, scheint es sie zu belasten. Ich bestärke sie dann in ihrer 
Rolle als treusorgende Ehefrau und lenke ihre Gedanken auf die vielen schönen Er-
innerungen an ihr gemeinsames Leben.

Natürlich funktioniert das nicht jederzeit, und Ablenkung ist auch nicht immer an-
gemessen. Dann halten wir Schmerzen, Ängste und Nöte mit aus, und das allein 
macht dem Sterbenden die Situation oft erträglicher. Wir bleiben bis zuletzt und 
helfen auch den Angehörigen, ihre Trauer zu bewältigen.
Unsere ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuer sind stolz darauf, ein Teil der 
Hospizbewegung zu sein, als glaubwürdige Multiplikatoren für eine Kultur der Mit-
menschlichkeit.

Marita Meye
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Wir fahren Sie hin!
 
Sie möchten an gesamtgemeindlichen Gottesdiensten oder anderen gesamt-
gemeindlichen Veranstaltungen teilnehmen und sind nicht mobil?
Wir machen es möglich!

Bitte rufen Sie zur Terminabsprache für einen Fahrdienst in unserem Gemeinde-
amt an, Tel.: 68 24 65. (Bitte drei Werktage vor der jeweiligen Veranstaltung, da 
der Fahrdienst ehrenamtlich organisiert ist!)
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Wir haben ein 
offenes Ohr für Sie
Wer kann uns anrufen?

Sie können uns zu jeder Zeit, Tag und Nacht, kostenfrei anrufen, auch an Wochenen-
den und Feiertagen. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben ein geschultes 
Ohr. Sie sind offen, aufmerksam und erfahren und nehmen sich gerne Zeit für Sie.

Sie können uns anrufen, z.B. wenn Sie:
▸ einsam sind
▸ Angst haben
▸ sich in einer Lebenskrise befinden
▸ Konflikte in Ihrer Beziehung oder Familie haben
▸ Ihres Lebens müde sind
▸ oder einfach mal mit einer dritten unabhängigen Person reden möchten.

Wir maßen uns nicht an, Ihre Probleme zu lösen. Aber wir helfen Ihnen gerne dabei, 
dass Sie Ihre Lösung finden oder Ihren Weg, besser mit Ihrem Problem fertig zu wer-
den. Wer seine Fragen und Sorgen in Worte fasst, sieht klarer.

Im Gespräch können Sie entdecken, welche Kräfte in Ihnen stecken und welche 
Alternativen Ihnen offen stehen. Oft ist das der erste Schritt zu einer Lösung und 
neuem Lebensmut.
Wenn Sie wünschen, können wir Ihnen weitere Anlaufstellen vor Ort nennen, an 
denen man Ihnen gerne weiterhilft.

EV. TELEFONSEELSORGE KÖLN – Sorgen kann man teilen
Tel. 0800 111 0 111 
rund um die Uhr erreichbar – anonym und verschwiegen –
kompetent und kostenfrei
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Neuer Einführungskurs zur Hospizarbeit August/September 2021

Der Ökumenische Hospizdienst Köln-Dellbrück/Holweide e.V. bietet Frauen und 
Männern, die schwerstkranke und sterbende Menschen und deren Angehörige 
ambulant begleiten möchten, vom 18.8.2021 bis zum 15.9.2021 einen Vorberei-
tungskurs an. Das Themenspektrum des Kurses (10 Treffen) reicht von der Ausein-
andersetzung mit eigenen Verlusterfahrungen über die einfühlsame Gesprächsfüh-
rung bis hin zum Sterben in Würde.

Die Begleitung von Sterbenden und ihren Angehörigen fordert von ehrenamtli-
chen Begleiterinnen und Begleitern viel: Die Auseinandersetzung mit der eigenen 
Endlichkeit, den behutsamen Umgang mit den Gefühlen der Betroffenen und das 
Bewusstsein, dass man in der Sterbe- und Trauerbegleitung Aufgaben und Grenzen 
hat. Im Kurs werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch Selbsterfahrung, 
Wissenserwerb und Einübung in die Gesprächsführung gut vorbereitet.

Wegen der Pandemie-Bedingungen werden wir ggf. einige Kurseinheiten online 
durchführen (mit ZOOM). Kostenbeitrag 60 Euro.

Anmeldung erforderlich unter Telefon 16 90 64 88 oder 0152 / 03 69 94 07 oder per 
Mail: hospizdienst-koeln-dellbrueck@web.de
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Marwede heißt jetzt Boll´s Lejrskole:  Kinderfreizeit für Kinder zwischen 9 und 13 Jahren. 
Nach unserer Freizeit im letzten Jahr im niedersächsischen Marwede fahren wir im 
Jahr 2022 auf die Insel Samsø. Diese Insel ist so idyllisch, dass sie schon einmal einer 
Prinzessin zur Hochzeit geschenkt wurde: Samsø ist eines der ganz großen Urlaubs-
ziele. Kilometerlange weiße Sandstrände, sanfte Dünen, steile Klippen… 

Am Rande des kleinen Ortes Österby liegt unser dänisches Freizeitheim auf einem Na-
turgrundstück. Die Ostsee mit kilometerlangen Sandstränden ist nicht weit entfernt. 
Das Haus ist ein Selbstversorgerhaus – das heißt: wir selbst kaufen ein, kochen, spü-
len…

Für die Freizeit ist ein umfangreiches Programm geplant: Turniere, Sport, Basteln, Ge-
ländespiele, Ausflüge, Chillen am Strand und vieles mehr... Damit wir auf der Insel und 
bei Ausflügen flexibel sind, nehmen wir eigene Fahrräder mit. Der Reisepreis beträgt 
400,00 €. Darin inbegriffen sind alle Kosten: Fahrt per Bus und Fähre, Fahrradtrans-
port, Vollverpflegung, Programm, Versicherung… 

Eine Bezuschussung ist unter bestimmten Voraussetzungen möglich! 
Bitte sprechen Sie uns an!

Informationen bei Pfr. Ulrich Kock-Blunk, Tel: 0221-682155 
oder per mail: ulrich.kock-blunk@ekir.de
Anmeldungen bitte bis zum 30. Januar 2022 an das Ev. Gemeindeamt, Hagedorn-
straße 40 oder per Mail an koeln-dellbrueck-holweide@ekir.de.  Liegen uns am 
30.1.22 mehr Anmeldungen vor als Plätze zur Verfügung stehen, wird unter den 
Angemeldeten ausgelost. Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt am 1.2.22.

Kinderfreizeit 

auf der Insel Samsø (Dänemark) 
23.07. bis 06.08.2022 

Voranmeldung 

Voranmeldung zur Freizeit in Boll’s Leijrskole (Samsø) vom 23.7. – 6.8.2022 
Hiermit melde ich meinen Sohn / meine Tochter zu der o. g. Freizeit vorläufig an.
 

Name:       Vorname: 

Geb. am:      Wohnort: 

Straße / Hausnummer: 

Telefon:       Email: 

Ort, Datum - Unterschrift Personensorgeberechtigte/r 

mailto:ulrich.kock-blunk%40ekir.de?subject=
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Kirchenmusik Kirchenmusik

Soweit nicht anders angegeben, ist der Eintritt zu den Konzerten frei.

Adventsandachten
mittwochs, 1., 8. und 15. Dezember, 
19:30 Uhr
Pauluskirche
Thomas Becker spielt adventliche und 
vorweihnachtliche Orgelmusik von 
Dietrich Buxtehude, Johann Sebastian 
Bach, Johann Pachelbel, Johannes 
Brahms und Max Reger.

In Dixie Jubilo
Donnerstag, 2. Dezember, 19.30 Uhr, 
Christuskirche
Advents- und Weihnachtsmusik mit der 
Atlanta Jazzband um den Trompeter 
Klaus Osterloh, Christine Schröder 
(Gesang) und dem Gospelchor Voice 
TABS (Leitung: Mechthild Brand)
Eintritt: 10,- (Einlass: 19 Uhr)

„The Messiah“
Sonntag, 5. Dezember, 16 Uhr
Die Pauluskantorei führt den 1. Teil des 
Oratoriums „The Messiah“ von Georg 
Friedrich Händel auf. Es singen außer-

dem: Kristi Vrooman (Sopran), Anna 
Fischer (Alt), Jens Lauterbach (Tenor) 
und Markus Auerbach (Bass). 
Das Streichorchester Ensemble 07 
und Bläsersolisten unterstützen diese 
Aufführung.

Adventskonzert 
Sonntag, 5. Dezember, 18 Uhr, 
Versöhnungskirche
Es musiziert das Saxophonorchester 
Saxonet.

Neujahrskonzert 2022
Sonntag, 16. Januar, 18 Uhr
Versöhnungskirche
Der Posaunenchor Heilix Blechle spielt
Werke aus dem Barock bis zur Gegen-
wart
Orgel: Mechthild Brand
Leitung: Christian Vosseler

 Dezember bis Februar 
 

Leitung: Mechthild Brand

Sonntag, 21. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Katja Bömers, Viola

Sonntag, 28. November, 9.30 Uhr
Adventliche Musik für Querflöte  
und Orgel
Mira Schultze-Rhonhof, Querflöte

Sonntag, 19. Dezember, 10.30 Uhr
Gottesdienst für die Gesamtgemeinde
Musik zum 4. Advent mit dem Voka-
lensemble ‚ Die Himmelstöchter‘

Freitag, 24. Dezember, Heiligabend
Bitte beachten Sie zu den Gottes-
dienstangeboten an Heiligabend 
den aktuellen Einleger im Gemein-
debrief und die weiteren Informa-
tion auf unserer Homepage (www.
eikdh.de) und in den Schaukästen 
der Gemeinde! 

Samstag, 12. Februar, 19.30 Uhr
Evensong – Musikalische Abend-
andacht mit der Kantorei Coro con 
Spirito

 Besondere Gottesdienste in der Christuskirche 
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Kirchenmusik Kirchenmusik

  Besondere Gottesdienste in der Pauluskirche 

 Nun singet und seid froh 

Freitag, 24. Dezember
Bitte beachten Sie zu den Gottes-
dienstangeboten an Heiligabend 
den aktuellen Einleger im Gemein-
debrief und die weiteren Informa-
tion auf unserer Homepage (www.
eikdh.de) und in den Schaukästen 
der Gemeinde!

Freitag, 31. Dezember, 17.55 Uhr

Gottesdienst zum Jahresschluss mit 
der Pauluskantorei

Leitung: Thomas Becker Besondere Gottesdienste in der Versöhnungskirche 

Sonntag, 21. November, 11 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Katja Bömers, Viola

Sonntag, 28. November, 11 Uhr
Adventliche Musik für Querflöte und 
Orgel
Mira Schultze-Rhonhof, Querflöte

Samstag, 11. Dezember. 17.00 
Adventlicher Abendgottesdienst mit 
Offenem Singen Wenn das Wetter 
mitspielt werden wir in im Hof am 
Feuer feiern – sollte das nicht mög-
lich sein, feiern wir in der Kirche. Im 
Anschluss laden wir ein zu Glühwein 
und Kinderpunsch.

Bitte beachten Sie zu den Gottes-
dienstangeboten an Heiligabend
den aktuellen Einleger im Gemein-
debrief und die weiteren Informati-
on auf unserer Homepage (www.
eikdh.de) und in den Schaukästen
der Gemeinde!

Samstag, 25. Dezember, 11 Uhr
Gottesdienst zum Mitmusizieren
Wir spielen mit einem Instrumenta-
lensemble weihnachtliche Choräle.
Probe: Di, 21.12., 18 Uhr, Versöh-
nungskirche
Interessierte Instrumentalist*innen 
melden sich bitte unter 
mechthild.brand@ekir.de

Samstag, 1. Januar, 17 Uhr
Neujahrsgottesdienst mit Musik für 
Trompete und Orgel

Samstag, 12. März, 18 Uhr
Andacht nach der Liturgie von Taizé, 
mit Instrumentalensemble

Sonntag, 20. März, 11 Uhr
Gottesdienst mit 
Konfirmand*innenvorstellung 
und Gospelchor

Leitung: Mechthild Brand

Die Pauluskantorei sucht Mitsänger*innen.
Wir sind eine offene Chorgemeinschaft, die sich auf Sie freut! Wir proben jeden 
Donnerstag um 19.30 Uhr in der Pauluskirche und singen in der Regel einmal 
pro Monat im Gottesdienst der Pauluskirche. 
Am Samstag, 5. Dezember wird ein Konzert mit dem 1. Teil des „Messiah“ von 
Georg Friedrich Händel gemeinsam mit Orchester und Solisten aufgeführt.
Außerdem wollen wir gern mit den Gesängen aus Taizé und alten und neuen 
Chorsätzen unsere Gottesdienste bereichern. (Interessierte 
melden sich bitte bei Thomas Becker, Telefon: 0221/520409 
oder Mail: thomas.becker.1@ekir.de)

mailto:thomas.becker.1%40ekir.de?subject=
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Willkommen 
in der Evangelischen Kirche 
Wir möchten Sie einladen, neue Erfahrungen mit dem Glauben und Gott zu 
machen und mit Gemeinde und Kirche. Sprechen Sie mit uns, wir kümmern uns 
um die Formalitäten und helfen Ihnen gerne, eine Übersicht über das kirchliche 
Angebot in unserer Gemeinde zu bekommen: 

Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrerin Sybille Noack-Mündemann,  
Tel.: 0177 5299810 
Pfarrer Ulrich Kock-Blunk, Tel.: 68 21 55 
Pfarrer Klaus Völkl, Tel.: 6 80 48 68 
oder Kircheneintrittsstelle Köln-Innenstadt, City-
Pavillon an der Antoniterkirche, Tel.: 6 60 57 12 

Treten 
       Sie ein?

Wir 
freuen 

uns!

Willkommen 
in der 
Evangelischen 
Kirche

Die Wohnungs-Genossenschaft
in Ihrer Nähe

•kompetent
•kundenorientiert 
•zuverlässig

Gemeinnützige 
Wohnungs-Genossenschaft 
1897 Köln rrh. eG
Dellbrücker Mauspfad 318
51069 Köln (Dellbrück)
Telefon 02 21/6 89 27-0
Fax 02 21/6 89 27-37
info@gwg1897.de
www.gwg1897.de

Schäl Sick 

es schick!

Anzeige_A5  19.07.2018  14:54 Uhr  Seite 1
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Für Ihre Fragen: 
Vorstand: Gerta Klaßen, Tel. 6 80 30 66 
Kantor: Thomas Becker, Tel. 52 04 09
Kassierer: Erwin Lehnen, Tel. 680 44 95Der Eintritt ist zwar frei ...

Förderverein Kirchenmusik Pauluskirche

... aber dennoch kostet die Kirchenmusik Geld. Und um trotzdem die auf große 
Zustimmung stoßende Arbeit mit der Kantorei und externen Solisten sowie In-
strumentalisten auf diesem Niveau weiterführen zu können, werden Mittel aus 
verschiedenen Quellen benötigt.

Wir haben einen Förderverein für die kirchenmusikalische Arbeit in der Pauluskir-
che! Dieser hat bereits seit Jahren erfolgreiche Aufführungen möglich gemacht. 
Um nun – zu Ihrer Freude – dies weiterhin machen zu können, benötigen wir 
mehr Mitglieder und Sponsoren. Neben den Spenden nach den Aufführungen ist 
es einfach wichtig, planbare Einkünfte  zu haben.

Daher an Sie der herzliche Aufruf: Werden Sie Mitglied in unserem Förderverein!

Es sind keine riesigen Beiträge, aber jede Unterstützung ist wichtig.

Beitrittserklärung:

Ja, ich möchte die Arbeit der Pauluskantorei unterstützen und erkläre hiermit meinen Beitritt 

zum Verein der Freunde und Förderer der Kantorei der Pauluskirche in der evangelischen 

Kirchengemeinde Köln-Dellbrück/Holweide.

Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag in Höhe von   Euro zu zahlen (der Mindestbeitrag 

beträgt z. Zt. 25,- € pro Jahr) und überweise diesen im Dauerauftrag an unten genanntes Konto.

Ich bitte um Ausstellung einer Spendenquittung.

  
Name, Vorname    Straße, Nr.
  

E-Mail     Datum, Unterschrift

Konto des Vereins: Volksbank Köln Bonn eG IBAN DE32 3806 0186 4944 4040 10
(bitte möglichst im Dauerauftrag!)

 (bitte in Blockschrift ausfüllen)

Für Ihre Fragen: 
Vorstand: Klaus Greschok
Tel. 6 80 13 68 
Kantorin: Mechthild Brand
Tel. 6 20 21 90

Ja, die Musik soll weiter in unserer Gemeinde leben – und dazu ist Geld erforderlich! Solisten 
und Instrumentalisten für die Aufführungen unserer Chöre wollen bezahlt, Noten angeschafft, 
Instrumente ausgeliehen, Programme gedruckt werden. Deswegen sind wir auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen! Der  Verein der Freunde und Förderer der Kirchenmusik an der 
Christus- und der Versöhnungskirche, Volksbank Köln Bonn eG, IBAN: DE40 3806 0186 7616 
8170 13 BIC: GENODED1BRS freut sich über jede Spende und über jedes neue Mitglied (Min-
destjahresbeitrag € 30,-). Spenden und Beiträge sind von der Steuer absetzbar. Wenn Sie uns 
finanziell unterstützen wollen, trennen Sie bitte diese Seite heraus, füllen die untenstehenden 

Zeilen aus und senden sie bitte an Herrn Greschok, Heidestr. 14, 51069 Köln.

Beitrittserklärung:

Ja, ich möchte mit einem Jahresbeitrag von EUR      Mitglied im Verein der Freun-

de und Förderer der Musik an der Christus-/Versöhnungskirche werden. Die 1. Abbuchung 

erfolgt 14 Tage nach Eintritt, danach jährlich am 1.3.

Ich möchte die Arbeit des Vereins mit einer einmaligen Spende von  EUR               unterstützen.

SEPA-Lastschriftmandat, Gläubiger-Identifikationsnr. DE25ZZZ00000172567
Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer (wird später vergeben und bekanntgegeben)

Ich ermächtige den Förderverein der Christus- und Versöhnungskirche, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Förderverein auf mein Konto gezogenen Lastschrif-
ten einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen

Name, Vorname    

Straße, PLZ, Ort
  

E-Mail     geb. am

Kreditinstitut (Name und BIC)

IBAN: DE  

Ort, Datum, Unterschrift    

Viva, viva la musica
Förderverein der Christus- und Versöhnungskirche
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Verkauf

Vermietung

Finanzierung

Hier ist
Immobilienkompetenz
zu Hause

MS ARGITTA
  CHÖNHALS IMMOBILIEN

Laubweg 11 · 51069 Köln (Dellbrück)
Tel. (0221) 68 17 11 · Fax (0221) 6 80 64 80
MargittaSchoenhals-Immobilien@koeln.de

 

B E S T A T T U N G E N.

LYDIA HERWEG & KERSTIN HAUSMANN

LUCTUS BESTATTUNGEN. Köln 

B E S T A T T U N G E N.

Wir helfen Ihnen.
0221. 29 74 160
Alle Infos auch online:
www.luctus-köln.de
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Wir fahren Sie hin!
 
Sie möchten an gesamtgemeindlichen Gottesdiensten oder anderen gesamt-
gemeindlichen Veranstaltungen teilnehmen und sind nicht mobil?
Wir machen es möglich!

Bitte rufen Sie zur Terminabsprache für einen Fahrdienst in unserem Gemeinde-
amt an, Tel.: 68 24 65. (Bitte drei Werktage vor der jeweiligen Veranstaltung, da 
der Fahrdienst ehrenamtlich organisiert ist!)
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Besondere Termine
Pauluskirche

PAULUSKIRCHE
Pfarrer Klaus Völkl • Werheider Str. 2, 51069 Köln, Tel.: 6 80 48 68,
E-Mail: klaus.voelkl@ekir.de 
Sprechstunden: Di. 10 – 11 Uhr • Do. 18 - 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bezirksbüro: Thurner Str. 105 a • Tel. 68 43 30, Fax: 68 33 87
Sprechstunden: Mo. – Fr.  nur von 10 - 12 Uhr !!!
Kirchenmusiker Thomas Becker • Tel.: 52 04 09 • thomas.becker.1@ekir.de
Küster David Omobude • Thurner Str. 105 b • Tel. 9 90 97 47  (außer montags)

E-Mail-Adresse des Bezirkes: paulus-dellbrueck-holweide@ekir.de 

CHRISTUSKIRCHE 
Pfarrer Ulrich Kock-Blunk • Dellbrücker Mauspfad 361, 51069 Köln, Tel.: 68 21 55,
E-Mail: ulrich.kock-blunk@ekir.de
Sprechstunden: Di. 10 - 11 Uhr, Do. 18 - 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bezirksbüro: Dellbrücker Mauspfad 345,  Tel. 68 19 30 
Sprechstunde nach Vereinbarung
Kirchenmusikerin Mechthild Brand • Tel. 6 20 21 90 • mechthild.brand@ekir.de
Küsterin Thekla Breidenbach • Tel. 0152 03 12 28 03 (außer samstags)

VERSÖHNUNGSKIRCHE
Pfarrerin Sybille Noack-Mündemann • Friedlandstr. 3, 51067 Köln, Tel.: 0177 5299810,
E-Mail: sybille.noack-muendemann@ekir.de; Sprechstunde nach Vereinbarung
Bezirksbüro: Buschfeldstr. 30,  Tel.: 0177 5299810 und Fax: 9 90 97 51
Sprechstunde nach Vereinbarung
Kirchenmusikerin Mechthild Brand • Tel. 6 20 21 90 • mechthild.brand@ekir.de
Küster • zurzeit unbesetzt

+ + + Zum Heraustrennen und Aufbewahren + + +
aktualisierte Termine auf unserer Homepage www.eikdh.de

Die 
Gelben Seiten
 der Evangelischen Kirchengemeinde Köln-Dellbrück/Holweide  
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naturheilpraxis 
Dipl.-Ing. Susanne Krell 
Heilpraktikerin 
Hagedornstr. 8 
51069 Köln-Dellbrück 

www.naturheilpraxis-susanne-krell.de 

Ernährungs- & Fitness-
Coaching 

Termine nach 
Vereinbarung:  

0221 / 719 50 29 

Phyto-
Therapie/
Pflanzen-
heilkunde 

Blutegel-
Therapie 

Körper-
Therapie 

Labor-Diagnostik 

mailto:klaus.voelkl%40ekir.de%20?subject=
mailto:thomas.becker.1%40ekir.de?subject=
mailto:paulus-dellbrueck-holweide%40ekir.de%20?subject=
mailto:ulrich.kock-blunk%40ekir.de?subject=
mailto:mechthild.brand%40ekir.de?subject=
mailto:sybille.noack-muendemann%40ekir.de?subject=
mailto:mechthild.brand%40ekir.de?subject=
http://www.eikdh.de


Besondere Termine
Pauluskirche

Die 
Gottesdienste

A
bkürzungen: A

G
/W

 A
bendm

ahlsgottesdienst m
it W

ein   A
G

/T A
bendm

ahlsgottesdienst m
it Traubensaft

Sonntage und kirchliche 
Feiertage

Pauluskirche
10.30 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
9.30 Uhr Gottesdienst 

Versöhnungskirche
11 Uhr Gottesdienst

 der Evangelischen Kirchengemeinde Köln-Dellbrück/Holweide  

28. November, 1. Advent Völkl Kock-Blunk Noack-Mündemann

5. Dezember, 2. Advent AG/W Völkl AG/W 
Noack-Mündemann & Kock-Blunk 
Vorstelllung der neuen Konfis

AG/W 
Noack-Mündemann & Kock-Blunk 
Vorstellung der neuen Konfis

Samstag, 11. Dezember -- -- Singegottesdienst 17 Uhr 
Noack-Mündemann

12. Dezember, 3. Advent Goddesdeens op Kölsch 
Völkl + Team

Kock-Blunk --

19. Dezember, 4. Advent

24. Dezember, Heiligabend

25. Dezember, 1. Weihnachtstag AG/W Grube AG/W Kock-Blunk AG/W  
Gottesdienst zum Musizieren 
Noack-Mündemann

26. Dezember, 2. Weihnachtstag

31. Dezember, Silvester 17.55 Uhr Völkl mit Pauluskantorei 19 Uhr Kock-Blunk 18 Uhr Kock-Blunk

1. Januar 2022, Neujahr

2. Januar, 1. Sonntag nach dem 
Christfest

AG/W Grube 11 Uhr Sessionseröffnungsgot-
tesdienst Kock-Blunk/Völkl

AG/W Manderla

9. Januar, 1. So. n. Epiphanias Kock-Blunk Kock-Blunk Lehmann

16. So. n. Epiphanias AG/T Völkl AG/T Noack-Mündemann AG/T Noack-Mündemann

23. Januar, 3. So. n. Epiphanias Grube Noack-Mündemann Noack-Mündemann

30. Januar, 
letzter So. n. Epiphanias

Kotthaus Kock-Blunk Gottesdienst mit Konfirmanden 
Noack-Mündemann & Kock-Blunk

6. Februar, 4. Sonntag vor der 
Passionszeit

AG/W Völkl AG/W Kock-Blunk AG/W Kock-Blunk

13. Februar, Septuagesimae Kock-Blunk Noack-Mündemann Noack-Mündemann

20. Februar, Septuagesimae AG/T Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den Manderla & Völkl

AG/T Kotthaus Goddesdeens op Kölsch  
Kock- Blunk

27. Februar, Estomihi Goddesdeens op Kölsch  
Völkl & Team

Kock- Blunk Kock-Blunk

6. März, Invokavit AG/W Willwacher AG/W Kock-Blunk AG/W Baller

Samstag, 12. März

13. März, Reminiscere Völkl Manderla Manderla

Samstag, 19. März AG/T Völkl -- --

20. März, Okuli -- AG/T Völkl AG/T Noack-Mündemann  
& Kock-Blunk

27. März, Lätare Völkl Kock-Blunk Noack-Mündemann

Musikalische Andachten im Advent in der Pauluskirche am 01. + 08. + 15 Dezember um 19.30 Uhr

Gottesdienste mit Familien mit kleinen Kindern in der Christuskirche 
am 18. Dezember + 22. Januar + 19. Februar + 19. März um 16 Uhr

AG/T Gottesdienst für die ganze Gemeinde, um 10.30 Uhr in der Christuskirche, Manderla

Gottesdienst für die ganze Gemeinde in der Pauluskirche, um 10.30 Uhr, Völkl

17 Uhr Neujahrsgottesdienst für die ganze Gemeinde in der Versöhnungskirche  
AG/W Noack-Mündemann

18 Uhr Taizé-Andacht in der Versöhnungskirche, Heike Baller und Mechthild Brand

Bitte beachten Sie zu den Gottesdienstangeboten an Heiligabend den aktuellen Einleger im Gemeindebrief und 
die weiteren Information auf unserer Homepage (www.eikdh.de) und in den Schaukästen der Gemeinde!



GEMEINDEAMT  HAGEDORNSTR. 40, 51069 KÖLN
Gemeindeamt • Tel. 68 24 65 und Fax: 68 68 12, 
Öffnungszeiten:  Mo., Di., Mi., Fr.   10 - 11.30 Uhr,  Do. 10 - 15 Uhr
E-Mail-Adresse: koeln-dellbrueck-holweide@ekir.de
Kontonummer der Gemeinde:  Sparkasse KölnBonn 
IBAN: DE98 3705 0198 0005 9021 68 • BIC: COLSDE33XX

EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE   „FAIR-EINT“
Buschfeldstraße 30, 51067 Köln • Tel. 63 12 65, Leitung: Nadine Wüst
Sprechstunden: Mi. 14 – 16 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail-Adresse: kita.holweide@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

PFLEGE UND BERATUNG
Diakoniestation der Johanniter, Köln-Mülheim • Tel. 89 00 93 60

KÖLSCH HÄTZ - NACHBARSCHAFTSHILFE
Kopischstr. 6, 51069 Köln • Tel. 680 63 53 • dellhol@koelschhaetz.de
Sprechstunden: Di. 15.30 – 17.30 Uhr und Do. 10 – 12 Uhr

ÖKUMENISCHER HOSPIZDIENST Köln-Dellbrück/Holweide e.V.
Koordinatorin Ulrike Lenhart • Tel. 0152 - 03 69 94 07 
und Di. 10 – 12 Uhr im Beratungsbüro Pauluskirche • Tel. 16 90 64 88 (auch AB)

EVANGELISCHE SEELSORGE IM KRANKENHAUS HOLWEIDE
Dr. Birgit Ventur •  Tel. 89 07 - 29 78 (nach Vereinbarung)

Impressum: 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Presbyterium der Evangelischen Kirchenge-
meinde Köln-Dellbrück/Holweide. V.i.S.d.P.: Klaus Völkl. Der Redaktionskreis nimmt Beiträge 
vor dem Erscheinungsbeginn (Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2022 (März bis Juni), Freitag, 

21. Januar 2022
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Die musikalische Arbeit wird weitergeführt 

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes,
sicher werden auch Sie den im April dieses Jahres unerwartet verstorbenen Dirigen-
ten unseres Orchesters SAXONET, Guntram Freytag, so vermissen wie wir. Mit ihm 
haben wir nicht nur den „Kopf“ unseres Orchesters, sondern auch einen Freund und 
den Mittelpunkt unseres Ensembles verloren.

Heute möchten wir Ihnen berichten, was sich in der Zwischenzeit bei SAXONET ge-
tan hat. 

In der Trauer über den Verlust unseres nicht ersetzbaren Orchesterleiters wurde bei 
allen Mitgliedern rasch das starke Bedürfnis deutlich, die Orchesterarbeit in Gunt-
rams Sinne weiterzuführen.

Zunächst wurden mit einem Interimsleiter digitale und Präsenzproben initiiert und 
es begann die Suche nach einer neuen Orchesterleitung. Unter verschiedenen Kan-
didatinnen und Kandidaten hat sich das Orchester für Yuriy Broshel entschieden. 
Er ist ein junger, talentierter Musiker, Saxophonist und Dirigent, der mit Esprit und 

Orchester SAXONET
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Engagement zum Musizieren motiviert. Bei unserem nächsten Konzert werden Sie 
ihn kennenlernen.

Parallel zu diesen Aktivitäten haben wir den Verein Orchester SAXONET gegründet, 
der seit dem 28.09.2021 offiziell im Vereinsregister eingetragen ist. Der Vorstand des 
Vereins besteht aus den fünf Personen Ariane von Britton (Vorsitzende), Tanja Verch 
(Schriftführerin), Annemarie Wechsler (Notenwartin), Raimund Sanio (Öffentlich-
keitsarbeit) und Dominik Rottmann (Kassenwart).

Einiges an Arbeit liegt also hinter uns und noch viel Arbeit liegt vor uns. Orchester 
und Dirigent haben gemeinsam ihre Probenarbeit aufgenommen und arbeiten viel 
von dem auf, was während der Corona-Pause zu kurz kam. Demnächst wird SAXO-
NET auch eine Internetpräsenz erhalten. Gern möchten wir uns verstärkt der För-
derung von Jugendlichen und neuen Mitgliedern widmen. Wenn Sie (oder jemand 
aus Ihrem Familien- oder Freundeskreis) Interesse an aktiver Mitwirkung in unse-
rem Orchester haben, sind Sie herzlich dazu eingeladen. Denn wie lautet schon die 
Martin Luther zugeschriebene Aussage:  „Die Musik ist eine Gabe und ein Geschenk 
Gottes, die den Teufel vertreibt und die Leute fröhlich macht.“

Wir bereiten aktuell zwei Konzerte vor. Der erste Auftritt wird auf dem Kölner Weih-
nachtsmarkt am Roncalli-Platz am Dienstag, 30.11.21, um 16.30 Uhr stattfinden. 
Und auch in der Gemeinde ist ein Weihnachtskonzert für den zweiten Advent, 
05.12.21, um 18.00 Uhr in der Versöhnungskirche Holweide geplant.

Sollten Sie uns nach Wünschen für die Zukunft fragen, so hoffen wir auf ein weite-
res gedeihliches Orchesterleben und eine musikalische Weiterentwicklung. Hierbei 
verstehen wir uns als Bestandteil des Musiklebens der Gemeinde. So wie die Ge-
meinde an uns interessiert ist, so nehmen auch wir gern am Gemeindeleben teil 
und freuen uns auch zukünftig, Gemeindefeste musikalisch unterstützen zu dürfen. 

für den Vorstand - Raimund Sanio
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Regelmäßige Veranstaltungen
Pauluskirche
Thurner Straße 105

Musik
Singkreis „Spätlese“ für Seniorinnen und Senioren Mo.  16 Uhr
Jugendkantorei (ab 6. Schuljahr, Gemeindehaus Versöhnungskirche) Mo.  18.15 Uhr
Starterband Saxonet (in der Pauluskirche) Mo.  18.30 Uhr
 (Kontakt: Musikschule Colonia, Tel.: 0177-2826463)
Saxonet (Saxophonorchester, Leitung: Yuri Broshel) Mo.  20 Uhr
(in der Pauluskirche, Kontakt: Arian von Britton, Tel. 0163-8249442)
Gospelchor (im Gemeindehaus Versöhnungskirche) Mo.  20 Uhr
Paulus Big Band (in der Pauluskirche) Di.  20 Uhr
Pauluskantorei, (Gemeindehaus Pauluskirche) Do.  19.30 Uhr
Kinder- und Jugend- und Familienarbeit
Konfirmandengruppe (Konfis 2021 bis 2023) Di.  15.45 Uhr
Konfirmandengruppe (Konfis 2020 bis 2022) Di.  17.15 Uhr
Offener Treff für Jugendliche Di.  18.30 Uhr
Spielgruppe für Kleinkinder (Karin Boos, Tel.: 0172-9564716)   Mi. und Fr.   9-12 Uhr
Kinderkino, Disko für Kinder, Kinderbibeltage (Auskunft: Pfarrer Völkl) Fr. & Sa.
Lesenacht für Kinder (Auskunft: Pfarrer Völkl) Sa. bis So.
Zeltnacht für Kinder (Auskunft: Pfarrer Völkl) Sa. bis So.
Erwachsenen- und Seniorenarbeit
Ökumenischer Hospizdienst (Auskunft: U. Lenhart, Tel.: 0152-03699407) Di.    10 - 12 Uhr
Seniorenbesuchsdienstkreis (Auskunft: Pfarrer Völkl) Mo.  15.30 Uhr
Gymnastikkreise (Auskunft: Bezirksbüro) Di.  ab 8.30 Uhr
Wandern an jedem 2. Mittwoch im Monat  Mi.
(Auskunft: Uta Kahmen, Tel.: 68 87 48)    
Suppe mit Gespräch (1x im Monat, nächster Termin: 15. Dezember) Mi.  13 Uhr
(um Anmeldung, Tel. 684330 wird bis montags vorher gebeten)
Seniorenfrühstück des Seniorennetzwerkes (jeden 2. Mi im Monat)  Mi.  10 - 12 Uhr
Lektorenkreis (Auskunft: Pfarrer Völkl) Mo.  19 Uhr
Gymnastikkreis (Auskunft: G. Lüttgen, Tel.: 42 35 69 99)  Do.  10 Uhr
Frauenhilfe (jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat) Do.  15 Uhr
Café für Trauernde (findet wieder statt - Termine auf Anfrage, Tel.: 0152-03699407)
Spaziergang für Trauernde (jeden 4. Donnerstag im Monat) Do.  16 Uhr
Treffpunkt: Familienzentrum, Maria-Himmelfahrt-Str. 1a
Spielenachmittag für Erwachsene (jeden 2. und 4. Do im Monat) Do.  15 Uhr
Seniorengymnastik (Auskunft im Bezirksbüro) Fr.      9 Uhr
Kirchenkaffee (jeden 3. Sonntag im Monat, nach dem Gottesdienst) So. 
Tanzkreis (14-täglich, Auskunft: Ehepaar Zschoch, Tel.: 68 57 90)  So. 19.30 Uhr

Anzeige

Anzeige

Andrea Höller
Dellbrücker Hauptstraße 70-72

51069 Köln (Dellbrück)
Telefon 0221/680 34 27

Fax 0221/968 72 28

Die Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt! Bitte beachten Sie immer die 
aktuellen Aushänge und Informationen auf unserer homepage: www.eikdh.de

http://www.eikdh.de


Regelmäßige Veranstaltungen
Christuskirche
Dellbrücker Mauspfad 363

Musik
Kinderkantorei (8 – 11-Jährige, Gemeindehaus Christuskirche) Mo.  17 Uhr
Jugendkantorei (ab 6. Schuljahr, Gemeindehaus Versöhnungskirche) Mo.  18.15 Uhr
Spatzenkantorei (5 – 7-Jährige, Gemeindehaus Christuskirche) Do.  15.30 Uhr
Kantorei Coro con Spirito (Versöhnungskirche) Di.  20 Uhr
Gospelchor (im Gemeindehaus Versöhnungskirche) Mo.  20 Uhr
Kinder- und Jugendarbeit
Konfirmandengruppen Di.  16 - 18 Uhr
Jugendgruppe (12 – 14-Jährige) Di.  18.30 Uhr
Offener Jugendtreff                                 Do.  19 Uhr
Kindergruppe (6 – 12-Jährige)          Fr.  16.45 Uhr
Krabbelgottesdienste (20.11., 22.01., 19.02, 19.03.) Sa.  16 Uhr
Erwachsenen-, Senioren- und Familienarbeit
Yoga (Frau Steffens-Nohé, Tel.: 880 28 88) Mo.  18 Uhr
„glauben & fragen“ - Gesprächskreis (letzter Montag im Monat) Mo.  19.15 Uhr
Kleiderausgabe (bis 11.30 Uhr, jeden 1. und 3. Dienstag im Monat) Di.     9.30 Uhr
Kleiderannahme (bis 11.30 Uhr, jeden Dienstag) Di.     8.30 Uhr
Kreatives Schreiben (Eveline Krämer, Tel.: 680 28 92) Mi.  10.30 Uhr
Kreistänze für Frauen (Fr. Rohde, Tel.: 890 13 71)  Mi.  11 Uhr
Bezirkshelfer-/ innen (jeden 1. Mittwoch im Monat) Mi.  17 Uhr
Frauen-Spielkreis Do.  14 Uhr
Seniorentreff (14-täglich) Do.  15 Uhr
Spielkreis  Do.  18 Uhr
(jeden 3. Donnerstag im Monat, Erika Tölle, Tel.: 68 78 88)  
Nähen (Info Familienbildungsstätte Tel. 47 44 55-0) Do.  19 Uhr
Gymnastikkreis für Frauen (Gisela Lüttgen, Tel.: 42 35 69 99) Fr.     9.30 Uhr
Offene Kirche: jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Filmfrühstück: Informationen bei Else Werner, Tel.: 68 45 25 Sa.
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Felsen
Findlinge
Formsteine

Dellbrücker Mauspfad 131 · 51069 Köln Dellbrück
Telefon: 02 21 / 68 11 38 ·  Fax: 02 21 / 68 31 7202 21 / 68 11 38

fuchs-grabmale@netcologne.de
www.fuchs-grabmalkunst.de

Mo.-Fr.
Sa.

8.30 - 18.30 Uhr
9.30 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten

Gerd Fuchs
Steinmetzmeister - Bildhauer

Die Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt! Bitte beachten Sie immer die 
aktuellen Aushänge und Informationen auf unserer homepage: www.eikdh.de

http://www.eikdh.de


Regelmäßige Veranstaltungen
Versöhnungskirche
Buschfeldstraße 30

Musik
Kinderkantorei (8 – 11-Jährige, Gemeindehaus Christuskirche) Mo.  17 Uhr
Jugendkantorei (ab 6. Schuljahr, Gemeindehaus Versöhnungskirche) Mo.  18.15 Uhr
Spatzenkantorei (5 – 7-Jährige, Christuskirche) Do.   15.30 Uhr
Kantorei Coro con Spirito (Versöhnungskirche) Di.    20 Uhr
Gospelchor (Gemeindehaus Versöhnungskirche) Mo.  20 Uhr
Kinder- und Jugendarbeit
Konfirmandengruppen Di.  16-18 Uhr
Erwachsenen-, Senioren- und Familienarbeit
Carrom-Freunde (Rainer Hardt, Tel.: 02202-70 82 62) Di.    19.30 Uhr
Ev. Nachmittag für Senioren in St. Anno Mi.   15.30 Uhr
(in der Regel jeden 1. Mittwoch im Monat)
Männerkreis jeden 3. Donnerstag im Monat                  Do.  19.30 Uhr
(Friedrich Klöfkorn, Tel.: 47 68 20 01)
Schachgruppe (E. Bonn) Fr.         15 Uhr
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Wir fahren Sie hin!
 
Sie möchten an gesamtgemeindlichen Gottesdiensten oder anderen gesamt-
gemeindlichen Veranstaltungen teilnehmen und sind nicht mobil?
Wir machen es möglich!

Bitte rufen Sie zur Terminabsprache für einen Fahrdienst in unserem Gemeinde-
amt an, Tel.: 68 24 65. (Bitte drei Werktage vor der jeweiligen Veranstaltung, da 
der Fahrdienst ehrenamtlich organisiert ist!)

Für Sie in Dellbrück und Holweide

Seniorenberatung 
Herr Frank Hinz
Berg. Gladbacher Str. 609
51067 Köln-Holweide
 0221 - 3 10 58 29

Häusliche Pflege 
Frau Nina Nierhoff
Berg. Gladbacher Str. 700
51067 Köln-Holweide
 0221 - 83 00 80 10

Beratung zu...
• Grundsicherung 
• Pflegeversicherung
• schwierigen 
   Lebenssituationen

• Hausnotruf
• Menü-Service
• Fahrdienst
• Haushaltshilfen
• Häusliche Pflege

Die Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt! Bitte beachten Sie immer die 
aktuellen Aushänge und Informationen auf unserer homepage: www.eikdh.de

http://www.eikdh.de
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V E R K A U F  x V E R M I E T U N G  x V E R W A L T U N G

K A R I N  G E L L E R
I M M O B I L I E N

Seit mehr als 20 Jahren stehe ich mit meinem Team für Dienstleistung,
Kompetenz, Professionalität und Abschlusssicherheit.

Unsere Kunden schätzen besonders die persönliche Betreuung von der
Erstberatung bis zur Übergabe.

Kennen Sie den aktuellen Wert Ihrer Immobilie?

   Wir beraten Sie diskret und unverbindlich!

Karin Geller Immobilien IVD
Bergisch-Gladbacher-Str. 984
51069 Köln

Tel. 0221/96 97 93-0
info@immo-geller.de
www.immo-geller.de

Geller Immo Flyer A5 0220.qxp_Layout 1  30.03.20  13:34  Seite 2
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blumenschmuck 

für alle anlässe 

sträuße, gestecke, kränze 

tischschmuck 

hochzeitsschmuck 

raumschmuck 

trauerfl oristik, geschenke 

wohnaccessoires 

und vieles mehr

inh. ulrike stärke

öffnungszeiten

      mo-fr 8.30 - 18.30 Uhr

      sa         8.30 - 14.00 Uhr

dellbrücker hauptstr. 106

51069 köln-dellbrück

tel: 0221 684263

fax: 0221 9689441

info@blumenstaerke.de

www.blumenstaerke.de

7

Pension Zum Imker
Bierganns - Köppen
Pension / Imkerei in Köln-Dellbrück

Auf der Jüchen 34
51069 Köln

Übernachtungen in EZ/DZ / Honig vom Imker
Tel.: 0221 - 683480

doris.bierganns@web.de
gregorkoeppen@web.de

G.A.I.S. – Ganz an Ihrer Seite 

Wir helfen Ihnen gerne,  
denn unser Ziel ist  
Ihr Wohlergehen! 

 
  Seniorenbetreuung 
Michaela Lange  Betreuung Demenzkranker 
Im Birkenacker 10  Mobiler Dienst, Arztbesuche… 
51061 Köln  Hauswirtschaft, Haushütung 
Tel. (0221) 45 35 401  Einkäufe aller Art 
Fax (0221) 45 35 402  Spaziergänge, -fahrten 
Mobil 0176 9 666 222 3  Hunde- & Tierbetreuung 

BAUDACH
BUCHHANDLUNG

GmbH

Buchhandlung Baudach GmbH · Dellbrücker Hauptstr. 111 · 51069 Köln
Tel. 0221 - 681425 · info@buchhandlung-baudach.de
www.buchhandlung-baudach.de

Bücher, Spiele, CDs und DVDs 
über Nacht?

Heute versandkostenfrei bestellen 
und morgen früh bei uns abholen!

Einfach anrufen, mailen oder bequem 
in unserem Webshop einkaufen: 
www.buchhandlung-baudach.de
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Telefon jederzeit (0221) 968 45 40
Dellbrücker Hauptstr. 152, 51069 Köln, www.herweg-roth.de

Bestattungen und Trauerbegleitung

HHeerrwweegg RRootthh

Trauer ist Liebe.
Trauer ist Ausdruck der Fortsetzung der Liebe nach dem Tod. So vielfältig und
persönlich wie das Wesen der Liebe ist auch der Ausdruck der Trauer, sind die

individuellen Bedürfnisse nach dem Verlust eines geliebten Menschen.

Die Bestattungszeremonie ist die letzte gemeinsame Feierlichkeit, die letzte
Begegnung. Sie gehört ganz und gar den Hinterbliebenen.

Wir sind dafür da, Ihnen die Zeit, den Raum und die Begleitung zu geben, den
Abschied genau so gestalten zu können, wie es Ihren Bedürfnissen entspricht:

Alles kann, nichts muß.



Besondere 
Termine

„Glauben und Fragen“ – Gespräche 
über Gott und die Welt.
Gemeindehaus Christuskirche
montags, 19.30 Uhr
22.11., 24.1.22, 19.30 Uhr, 28.2.22

Musikalische Abendandachten 
im Advent                 
Pauluskirche, Thurner Str. 105
jeweils am Mittwoch 1., 8. und 15. 
Dezember, jeweils 19.30 Uhr
„Spielräume gewinnen“ – mit dieser 
Überschrift machen wir uns auf den 
Weg durch den Advent und lassen uns 
bewegen, beflügeln, begeistern und 
beglücken.

Basteln im Advent
Gemeindehaus Pauluskirche 
Samstag, 27. November von 15.30 bis 
17.30 Uhr
Gemeinsam basteln wir verschiedene 
Dinge für den Advent – zum Behalten 
oder zum Verschenken.

Krippenspielproben für Heiligabend
Pauluskirche
Damit wir am Heiligabend schöne Fa-
miliengottesdienste zum Weihnachts-
fest feiern können, benötigen wir die 

ten und Gedichte. Das Pflegeheim stellt 
die Kapelle und den großen Gruppen-
raum zur Verfügung. Ehrenamtliche 
Helferinnen sorgen mit Herz und Hand 
für eine behagliche Atmosphäre und 
das leibliche Wohl. Erleben Sie einen 
Nachmittag für Leib und Seele, Geist 
und Sinne. Für Senioren*Innen in St. 
Anno, aber auch für alle Senioren, die 
dorthin kommen mögen. Nächste Ter-
mine: 1. Dezember, 5. Januar, 2. Februar, 
2. März.

Abendgottesdienst im Advent
Wir laden herzlich ein zu einem ad-
ventlichen Abendgottesdienst in der 
Versöhnungskirche am 11.12.2021 
um 17.00.  
Der Gottesdienst wird als Singegottes-
dienst mit vielen adventlichen Liedern 
gestaltet sein und er soll uns in die 
besondere Zeit der Vorbereitung auf 
die Ankunft Christi mitnehmen. Wenn 
es das Wetter zulässt, feiern wir im Hof 
am Feuer. Im Anschluss laden wir ein 
zu Glühwein und Weihnachtstee. Wir 
freuen uns auf Sie.

Spielenachmittag für Erwachsene
Gemeindehaus Pauluskirche
jeweils am 2. und am 4. Donnerstag 
im Monat findet ein Spielenachmittag 
für Erwachsene von 15 bis 17 Uhr im 
Gemeindehaus statt.

Trauercafé
Thurner Str. 105a, 51069 Köln
Das Trauercafé des Ökumenischen 
Hospizdienstes findet wieder statt – 
Termine erfahren Sie auf Anfrage unter 
Tel.: 0152-03699407

„Alles hät sing Zick“
Sessionseröffnungsgottesdienst 
Sonntag, 2. Januar 2022, 11 Uhr 
Christuskirche
Mit dem Motto für die Karnevalssession 
2022 feiern wir wieder mit allen Dell-
brücker Vereinen einen ökumenischen 
Sessionseröffnungsgottesdienst. Die 
ganze Gemeinde ist herzlich eingela-
den. 

Karnevalsfeier an Wieverfastelovend
Donnerstag, 24. Februar, 14 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Wir feiern Weiberfastnacht.

Hilfe von Kindern im Grundschulalter. 
Die Proben sind jeweils samstags, 27. 
November, 4., 11., 18. Dezember um 
10.30 Uhr in der Pauluskirche. Die Ge-
neralprobe findet am Donnerstag, 23. 
Dezember um 16 Uhr statt. Es ist hilf-
reich, wenn die Kinder an allen Proben 
teilnehmen können.

Seniorenadventsfeier 
Dienstag, 7. Dezember und Mittwoch, 
8. Dezember, jeweils um 14.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Jetzt trauen wir uns wieder: Wir feiern 
Advent mit den Seniorinnen und Seni-
oren. Alle über 70 Jahre sind eingela-
den. Bei Kaffee und Kuchen singen wir 
Lieder zum Advent und erzählen Ge-
schichten. Anmelden können Sie sich 
bis zum 2. Dezember im Gemeindebüro 
unter der Telefonnummer: 68 24 65.

Evangelischer Nachmittag 
im Pflegeheim St. Anno in Holweide
In der Regel immer am 1. Mittwoch im 
Monat um 15.30 Uhr beginnt der Evan-
gelische Nachmittag mit einem Gottes-
dienst in der Kapelle des Seniorenpfle-
geheimes. Danach gibt es Kaffee und 
Kuchen, Klönen und Singen, Geschich-

5150
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Joddesdeens op Kölsch 
Sonntag, 20. Februar, 10 Uhr 
Versöhnungskirche
Im Anschluss an den Gottesdienst fin-
det ein karnevalistischer Frühschoppen 
der KG „Die Isenburger“ im Gemeinde-
saal statt.

Joddesdeens op Kölsch 
Sonntag, 27. Februar, 10:30 Uhr
Pauluskirche
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir ins Gemeindehaus ein.

#wirsindmehr
Mittwoch, 2. Februar, 19:30 Uhr
Gemeindehaus Christuskirche
Der Ton wird rauer. Manche Aus-
einandersetzung offener und härter. 
Dagegen möchten wir etwas tun. Wir 
möchten uns mit anderen Akteuren aus 
Holweide und Dellbrück im Jahr 2022 
darüber verständigen: Wie können 
wir im Stadtteil friedlich miteinander 
leben? Wie gehe ich selbst damit um, 
wenn jemand in der Öffentlichkeit 
pöbelt? Im Gemeindehaus an der 
Christuskirche treffen Menschen aus 
dem Stadtteil zusammen und fangen 
an. Machen Sie mit. Informationen bei 
Ulrich Kock-Blunk, Tel: 0221-682155

Seniorengeburtstagskaffee
14. April, 15 Uhr
Gemeindehaus Pauluskirche
Es geht wieder los!
Wir laden alle Seniorinnen und Seni-
oren im Bezirk Pauluskirche, die im 
Januar, Februar oder März 70 Jahre und 
älter geworden sind zu einem gemüt-
lichen Nachmittag mit Kaffee, Kuchen, 
Geschichten, Musik und Zeit zum 
Erzählen ein.

Schon mal vorab:
Konfirmationsjubiläen 
(2020, 2021, 2022)
Sonntag, 10. April 2022, 10:30 Uhr
Pauluskirche

Besondere 
Termine

Frauen haben sowohl in der Musik wie auch in der Theologie lange Zeit keine Rolle 
gespielt – obwohl beide Bereiche auch durch Frauen geprägt und entwickelt wurden. 
In der Bibel begegnen uns viele Frauen, die von ganz unterschiedlichen Lebenserfah-
rungen erzählen – Lebenserfahrungen, die Frauen bis heute machen. Sie erzählen 
von Stärke und Klugheit, von Mut und Diplomatie, von mütterlicher Fürsorge und von 
Verführung. Aber auch von Gewalt, Unterdrückung, Konkurrenz und Namenlosigkeit.
In der Kunst- und Musikgeschichte durften Frauen jahrhundertelang ihr Können 
nicht unter ihrem Namen veröffentlichen und wurden in der männlich geprägten 
Welt klein gehalten. Die Frauen der Bibel, die Musikerinnen und Komponistinnen – 
sie alle sind Gottes starke Töchter und sollen bei zwei Veranstaltungen in der Versöh-
nungskirche eine Stimme bekommen.

Wir laden ein zum Hören und Austauschen über Ester, die ihr Volk vor der Vernichtung 
bewahrte durch Diplomatie und Verhandlungsgeschick. Verbinden werden wir die 
Geschichte der Ester mit der Frage, wie sich Frauen in der Politik von Männern unter-
scheiden.

Eine Woche später beschäftigen wir uns mit Rut und der Frage, welche Rolle Freund-
schaft in unserem Leben spielt und wie Frauen sich vernetzen.
Ergänzend dazu erklingt Orgelmusik von Komponistinnen aus dem 19. bis 21. Jahr-
hundert unter anderem von Siegrid Ernst, Violeta Dinescu, Fanny Hensel.
Nach Musik, Vorstellung der biblischen Figur, kurzem Impuls und Austausch laden wir 
im Anschluss noch zum lockeren Zusammensein bei Käse, Brot und Wein ein.

Gottes starke Töchter
Mittwoch, 16. März, 19.30 Versöhnungskirche: Ester
Mittwoch, 23. März, 19.30 Versöhnungskirche: Rut
Dauer jeweils ca. 2 Stunden
Verantwortlich: Sybille Noack-Mündemann und Mechthild Brand 

Gottes starke Töchter
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Hauskrankenpflege Bernd Leiendecker GmbH

Möhlstraße 18 • 51069 Köln (Dellbrück) 
Tel.: 0221 6806031 • Fax: 0221 6806032 
E-Mail: info@hkp-leiendecker.de

             +++ Mitarbeiter gesucht! +++

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post/E-Mail  
oder rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen  
Termin zum Kennenlernen!

Als Qualifikation muss vorhanden sein: 
• 3-jähriges Kranken/Altenpflegeexamen
• 1-jährige Kranken/Altenpflegehelferausbildung
oder 
• Ausbildung als „Sonstige geeignete Kraft“ mit der  

Berechtigung zur Erbringung von L1/L2 Leistungen. 

Gute Stube
Tagespflege für Senioren

Köln-Dellbrück

Gut betreut und versorgt! 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr

Was Sie bei uns erwartet:
• Nette Gesellschaft und kompetente  

Betreuung
• Frühstück, Mittagessen, Kaffee & Kuchen
• Aktivitäten wie Gesellschaftsspiele,  

Musizieren, Basteln, Malen u.v.m. –  
ebenso wie Bewegungstraining und  
Gedächtnistherapien

• Joscha unser Therapiehund J

Wenn Sie einen Pflegegrad haben,  
übernimmt Ihre Pflegekasse je nach  
Umfang die Kosten für Besuche in  
unserer Tagespflege einrichtung –  
wir beraten Sie gerne. 

Dellbrücker Hauptstr. 178 
51069 Köln-Dellbrück
Tel. 02 21 - 16 87 80 57
gutestube@tagespflege-dellbrueck.de

HKP-TP_Anz-A5-4c_170429.indd   1 29.04.17   20:11

Anzeigen



56 57

Anzeigen

BARRIEREFREIE BÄDER 
KEINE FRAGE DES ALTERS!
BADGESTALTUNG UND 
BARRIEREFREIE BADEZIMMER 
AUS EINER HAND

Bei Beratung, Planung und Umsetzung Ihrer 
Badmodernisierung stehen wir Ihnen als 
Meisterbetrieb für Badsanierung zur Seite.

Demers Bad & Heizung GmbH
Strundener Str. 52
51069 Köln-Dellbrück

Telefon: 0221 86 81 507
E-Mail: info@demers.de
www.dasbadstudio.de

Sauber, 
Zuverlässig, 
Pünktlich!

Wir sind 
für Sie da.  
jederzeit.

Durchführung aller Bestattungsarten
Erledigung der Formalitäten
Abschiednahme in unseren Räumlichkeiten
Vorsorgeberatung

Bestattungshaus Hoffmann GmbH

Geschäftsführer · Marc Zillken und Rainer Lenzen

51063 Köln (Mülheim) · Haslacher Weg 23d · Telefon 0221– 61 72 62 · Fax 0221– 64 49 45
51109 Köln (Merheim) · Olpener Straße 376-378 · Telefon 0221– 61 72 62 · Fax 0221– 64 49 45
50679 Köln (Deutz) · Gotenring 7 · Telefon 0221– 81 86 95 · Fax 0221– 42 29 01 55
51065 Köln (Buchheim) · Frankfurter Straße 90 · Telefon 0221– 61 72 62
51067 Köln (Holweide) · Schnellweider Straße 38 · Telefon 0221– 63 88 66
51103 Köln (Kalk) · Steprathstraße 7 · Telefon 0221– 85 16 54 · Fax 0221– 64 49 45

www.bestattungshaushoffmann.de · hoffmann@bestattungshaushoffmann.de



5958

Krippenspielproben für Heiligabend
Pauluskirche
Damit wir am Heiligabend schöne Fa-
miliengottesdienste zum Weihnachts-
fest feiern können, benötigen wir die 
Hilfe von Kindern im Grundschulalter. 
Die Proben sind jeweils samstags, 27. 
November, 4., 11., 18. Dezember um 
10.30 Uhr in der Pauluskirche. 
Die Generalprobe findet am Donners-
tag, 23. Dezember, 16 Uhr  statt. 
Es ist hilfreich, wenn die Kinder an allen 
Proben teilnehmen können.

Karnevalsdisko für Kinder 
im Grundschulalter
Gemeindehaus Pauluskirche, 
Thurner Str. 105
Freitag, 18. Februar, 17 bis 19.30 Uhr
Kurz vor den höchsten Tagen der 5. Jah-
reszeit feiern wir mit Kindern Karneval.

Karnevalsfeier an Wieverfastelovend
Donnerstag, 24. Februar, 14 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Wir feiern Weiberfastnacht.

Gottesdienste mit Familien mit klei-
nen Kindern in der Christuskirche
Für viele Familien ist es eine gute 
Erfahrung, samstags nachmittags in der 
Christuskirche Gottesdienst zu feiern, 
Geschichten zu hören, zu singen und 
danach im Gemeindehaus noch zusam-
men zu sein bei Kaffee und Kuchen. 
Eingeladen sind alle Kinder von ganz 
klein bis groß, mit Eltern und Geschwis-
tern, Omas, Opas und Verwandten. Die 
nächsten „Krabbelgottesdienste“ sind 
am 18. Dezember 2021 um 16.00 Uhr, 
an Heiligabend um 14.30 Uhr (!), sowie 
22. Januar, am 19. Februar, am 19. März 
2022, jeweils um 16 Uhr. 
Bis bald dann in der Christuskirche …

Vanillekipferl selber machen!
Zutaten 
250 g  Mehl
210 g  Butter
100 g  Mandel(n), gemahlen
80 g  Zucker
2 Pck.  Vanillezucker
1 Pck.  Puderzucker, zum Wenden
2 Pck.  Vanillezucker, zum Wenden

Gebt alle Zutaten, bis auf den Zucker zum Wenden, in eine Schüssel und 
verknetet alles gründlich miteinander. Danach wickelt ihr den Teig in Frisch-
haltefolie und legt ihn eine halbe Stunde in den Kühlschrank.

Jetzt habt ihr Zeit den Puderzucker in eine große Schüssel zu sieben. Gebt 
den Vanillezucker dazu.  

Holt nun den Teig aus dem Kühlschrank, rollt eine 3-4 cm dicke Wurst daraus 
und schneidet 2 cm dicke Stücke ab. Nun kommt der Bastelteil: formt die 
Kipferl und legt sie mit etwas Abstand von einander auf das Backblech. Tipp: 
Mit Backpapier darunter klebt euch nichts am Blech fest. 

Im Umluftherd bei 175 °C ca. 10-15 Minuten backen. Wenn die Kipferl 
beginnen leicht braun zu werden, könnt ihr sie rausholen. Lasst sie ein paar 
Minuten abkühlen und wälzt sie dann in der Zuckermischung. 

Guten Appetit und naschen nicht vergessen!
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Das bietet Ihnen Ihre Gemeinde an
Gottesdienste und Feste zum Mitfeiern 
… Konzerte und die Möglichkeit, in 
Chören mitzusingen … Menschen, mit 
denen Sie etwas bewegen können … 
Offene Ohren für Ihre Fragen und Pro-
bleme … Gruppen, in denen Sie aktiv 
werden können … Gleichgesinnte, mit 
denen Sie Ihren Glauben teilen können 
… Räume zum Feiern, Beten und Trau-
ern … Gestaltungsfreiräume für Ihre 
eigenen Ideen … Kindertagesstätte in 
der Buschfeldstraße (Holweide)

Das können Sie Ihrer Gemeinde 
anbieten
Bringen Sie sich ein, engagieren Sie 
sich! Unterstützen Sie Ihre Gemein-
de finanziell mit Einzelspenden, als 
Fördermitglied in den kircheneigenen 
Vereinen oder mit einer Summe, die 
Sie vererben möchten. Um das große 
Angebot weiterhin so aufrecht zu 
erhalten, sind wir auf all’ Ihre Hilfe 
angewiesen!

Wir sind für Sie da

Spendenkonto Sparkasse KölnBonn
IBAN: DE98 3705 0198 0005 9021 68
BIC: COLSDE33XX

Evangelische Kirchengemeinde
Köln-Dellbrück | Holweide

Gemeindeamt
Hagedornstr. 40, 51069 Köln

Tel: 0221 / 68 24 65
Fax: 0221 / 68 68 12
Mail: koeln-dellbrueck-holweide@ekir.de
Internet: eikdh.de

Pauluskirche
Pfarrer  Völkl, Tel. 680 48 68
Werheider Str. 2, 51069 Köln
Mail: klaus.voelkl@ekir.de

Christuskirche
Pfarrer Kock-Blunk, Tel. 68 21 55
Dellbrücker Mauspfad 361, 51069 Köln
Mail: ulrich.kock-blunk@ekir.de

Versöhnungskirche
Pfarrerin Noack-Mündemann 
Mobil: 0177 5299810
Friedlandstr. 3, 51067 Köln
Mail: sybille.noack-muendemann@ekir.de

mailto:koeln-dellbrueck-holweide%40ekir.de?subject=
http://eikdh.de
mailto:klaus.voelkl%40ekir.de?subject=
mailto:ulrich.kock-blunk%40ekir.de?subject=
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